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1. Herren

gegen
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Ausgabe 9 - Saison 2016/17



Spiel gegen den HCE Bad Oeynhausen (23:30)

Zum letzten Heimspiel trafen 
wir auf den HCE Bad Oeynhausen. 
Nach dem letzten Sieg gegen TV 
Sachsenroß Hille gingen wir mo-
tiviert in die Partie und wollten 
weitere 2 Punkte gewinnen.

Der Anfang gestaltete sich 
ausgeglichen und nach den er-
sten 15 Minuten stand es noch 
7:7.

In der zweiten Hälfte der er-
sten Halbzeit bekamen wir zu-
nehmend Probleme gegen die Ab-
wehr der Gäste zum Torerfolg zu 
kommen. Im Gegenzug kassier-
ten wir mehr Tore was zu einem 
Halbzeitstand von 11:17 führte.

In der Pause nahmen wir uns 
vor die erste Hälfte zu vergessen 
und in der zweiten Halbzeit von 
vorne zu beginnen. Dementspre-
chend motiviert starteten wir in 
die Zweite Hälfte.

Wir konnten uns etws besser 
gegen die Abwehr von Oeynhau-
sen durchsetzen und eine of-
fenere Deckung erlaubte uns zu 
Beginn auf 17:20 zu verkürzen.

Durch eine 2-Minuten-Strafe 
gegen unsere Gäste konnten wir 
den Abstand noch einige Minuten 

halten bis zum Stand von 20:23 
nach 51 Minuten.

In der Schlussphase stellten 
sich die Probleme der ersten 
Halbzeit wieder ein und wir konn-
ten nur noch wenig Tore erzie-
len.

Dies nutze HCE Bad Oeynhau-
sen aus um sich bis zum Ende 
abzusetzen und so war der End-
stand 23:30.

Tore für den TLQ: Jonas Schä-
kel (10), Niels Fuchs (4), Malte 
Ames (3), Sven Esler (2), Heiko 
Breuer (2/2), Julius Linnemann 
und Matthias Lampe (je 1) 

  Rüdiger Tebbel







Spiel beim TuS Brake (32:32)

Punktgewinn oder Punktver-
lust?

Diese häufig bemühte Frage 
im Sport stellten wir uns nach 
dem 32:32 (12:16) in Brake auch. 
Zu einer eindeutigen Antwort 
sind wir allerdings auch diesmal 
nicht gekommen. 

Wir gingen in dieses Spitzen-
spiel Zweiter gegen Dritter mit 
einem kleinen Kader und nur 
acht Feldspielern. An diese Situ-
ation haben wir uns in den letz-
ten Wochen und Monaten schon 
gewöhnen können und somit hat-
ten wir auch diesmal einen kla-
ren Matchplan. Dieser ging am 
Anfang komplett auf. 

Die Abwehr inklusive Torwart 
zeigte sich stark verbessert zur 
letzten Woche. Unseren Angriff 
überraschte Brake mit einer un-
konventionellen Abwehrvariante, 
die unsere Rückraumspieler offen 
bis zur Mittellinie deckte.  Brake 
versuchte sich dann noch in einer 
6:0-Variante und ab der 20 Minu-
te entschied sich Trainer Hartmut 
Rittersberger für eine doppelte 
Manndeckung. Diese wurde bis 
zum Ende gespielt. 

Egal, wie Brake verteidigte,  

wir fanden immer die richtigen 
Antworten. Über 6:10 (19. Min.), 
9:15 (27 Min.) und 18:22 (37 Min.) 
behaupteten wir einen konstan-
ten Vorsprung. Durch eine Flut 
an Zeitstrafen gegen uns, konn-
te Brake den Vorsprung im laufe 
der zweiten Halbzeit verkürzen. 
Bis zum 29:30 (56 Min.) führten 
wir immer. 

In einer hektischen Schlus-
sphase, gelang Brake nach dem 
1:0 die zweite Führung im Spiel 
(32:31). Sven glich mit seinem 
sechsten Tor aus (32:32). Brake 
bekam 40 Sekunden vor Spie-
lende einen Siebenmeter zuge-
sprochen. Jan Ober scheiterte 
mit seinem fünften Versuch aber 
an Gerrit. Leider kamen wir in 
der verbleibenden Spielzeit nicht 
mehr zu einem gefährlichen Ab-
schluss und somit endete das 
Spiel unentschieden. 

Ein Punktverlust, da wir Aus-
wärts 56 Minuten führen und 
nicht gewinnen?

Ein Punktgewinn, da Gerrit 
kurz vor Schluss einen Sieben-
meter abwehrt?

Schlussendlich nicht zu be-
antworten und auch nicht rele-



vant. Wir haben nach dem ver-
unglückten Spiel gegen Bad 
Oeynhausen gezeigt, dass wir 
mit einer konzentrierten Leistung 
jede Mannschafft in dieser Liga 
schlagen können. Und genau da-
ran müssen wir weiter arbeiten 
und das in den nächsten Wochen 
bestätigen.

 Unglücklicherweise verletzte 
sich Brakes Kreisläufer Patrick 
Welge kurz vor Schluss. Der ge-
brochene Arm wurde Samstag 
bereits operiert. Die ganze Mann-
schaft wünscht gute Besserung!

TLQ: Niels Fuchs (7/2), Mal-

te Ames, Sven Esler (je 6), Jo-
nas Schäkel (5), Matthias Lampe, 
Heiko Breuer (je 4)

  Heiko Breuer







Torschützen 1. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 16 106 / 53 6,6
Jonas Schäkel 16 90 / 0 5,6
Niels Fuchs 16 82 / 11 5,1
Sven Esler 15 68 / 0 4,5
Malte Ames 15 56 / 0 3,7
Matthias Lampe 15 37 / 0 2,5
Julius Linnemann 5 9 / 0 1,8
Philipp Westhäuser 13 8 / 0 0,6
Michael Boy 2 7 / 0 3,5
Janik Römbke 13 7 / 0 0,5
Jakob Prieß 5 4 / 0 0,8
Sebastian Busch 9 3 / 0 0,3
Christoph Schäkel 16 1 / 0 0,1

Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)
 1. TuS Nettelstedt II 17 102 553 : 451 30 : 4
 2. TuS Brake 17 71 524 : 453 26 : 8
 3. HSV Minden-Nord 17 32 438 : 406 24 : 10
 4. TuS Lahde/Quetzen 16 27 478 : 451 23 : 9
 5. SG Bünde-Dünne 17 45 501 : 456 23 : 11
 6. HCE Bad Oeynhausen 17 27 475 : 448 21 : 13
 7. TuS SW Wehe 17 -11 474 : 485 15 : 19
 8. TSG Altenhagen-Heepen II 17 -24 502 : 526 15 : 19
 9. SG Handball Detmold 16 -42 374 : 416 12 : 20
10. HT Sportfreunde Senne 17 -39 410 : 449 10 : 24
11. HSG EURo 17 -42 441 : 483 10 : 24
12. TV Sachsenroß Hille 17 -42 413 : 455 10 : 24
13. TuS Eintracht Oberlübbe 17 -54 441 : 495 9 : 25
14. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 17 -50 409 : 459 8 : 26



Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Brake - TuS Lahde/Quetzen 32 : 32

TSG Altenhagen-Heepen II - SG Bünde-Dünne 24 : 33

SG Handball Detmold - HT Sportfreunde Senne 16 : 18

TuS Eintracht Oberlübbe - HSV Minden-Nord 22 : 27

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II - HSG EURo 31 : 27

TuS SW Wehe - TuS Nettelstedt II 36 : 36

HCE Bad Oeynhausen - HT Sportfreunde Senne 31 : 27

Der aktuelle Spieltag

TuS Nettelstedt II - TuS Eintracht Oberlübbe 34 : 24

SG Bünde-Dünne - HCE Bad Oeynhausen 26 : 31

TV Sachsenroß Hille - TuS Brake 29 : 22

HT Sportfreunde Senne - TuS SW Wehe 30 : 35

HSV Minden-Nord - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 19 : 18

HSG EURo - TSG Altenhagen-Heepen II 37 : 31

TuS Lahde/Quetzen - SG Handball Detmold 12.02.17







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen SG Handball Detmold

12 Christoph Schäkel 1 Max Förster

32 Gerrit Marsch 25 Tobias Spanke

3 Jonas Schäkel 2 Luca Philipp

4 Jakob Pries 3 Tobias Diekmann

5 Malte Ames 4 Justus Römer

6 Julius Linnemann 8 Alexander Scholz

9 Phillip Westhäuser 9 Hendrik Walter

11 Michael Boy 10 Artur Kauzmann

14 Matthias Lampe 15 Rafael Jacobsmeier

15 Sebastian Busch 17 Max Römer

17 Heiko Breuer 19 Matthias Betge

19 Janik Römbke 24 Lukas Elverfeld

20 Niels Fuchs 26 Marvin Wächter

23 Sven Esler 36 Marc-Sören Rößler

Trainer Trainer
Timo Breuer Jasmin Baltic

Physiotherapeut
Heinrich Fedrau

Betreuer
Marco Prange

Schiedsrichter
Marten van der Heyden

Andreas Werning



Unser heutiger Gegner: SG Handball Detmold

Dieses Wochenende empfan-
gen wir zur ungewohnten An-
wurfzeit am Sonntag um 17.30 
Uhr die SG aus Detmold. Wir hof-
fen, dass die Terminierung der 
Hallenstadtmeisterschaften auf 
die beste Zeit des Wochenendes 
den Ü32 Fußballern eine schöne, 
erfolgreiche Veranstaltung be-
schert hat.

Nun aber zu wichtigeren sport-
lichen Ereignissen. Die SG Hand-
ball Detmold spielt nach groß-
em personellem Umbruch eine 
durchwachsene Saison.

Zum einen wurden Spiele ge-
gen Mannschaften aus der oberen 
Tabellenhälfte wie den HSV und 
Bünde gewonnen. Gegen Spit-
zenreiter Nettelstedt haben die 
Detmolder auswärts nach Halb-
zeitführung nur knapp verloren. 

Auch wir konnten in der Hinse-
rie im Leopoldinum nur um Haa-
resbreite zwei Punkte mit einem 
unserer berühmt-berüchtigten 
Ein-Tore-Siege einfahren. Zum 
anderen haben die Residenzler 
immer wieder gegen Teams aus 
den unteren Tabellenregionen 
zum Teil hohe Niederlagen kas-
siert. Als Tabellenneunter stehen 
sie mit vier Punkten Vorsprung 

vor den Abstiegsrängen.

Genau deshalb werden sie al-
les daran setzten jeden Punkt 
mitzunehmen den sie kriegen 
können, um nicht tiefer in den 
Abstiegskampf hineingezogen 
zu werden. Im Hinspiel haben 
wir die Detmolder durch unse-
re Fehler wieder aufgebaut. Das 
wollen wir heute auf jeden Fall 
vermeiden. Wenn wir es schaffen 
an die konzentrierte Leistung in 
Brake anzuknüpfen wird es den 
Detmoldern schwer fallen Punkte 
vom Ackerweg zu entführen.

Positiv ist außerdem die Rück-
kehr unseres bis jetzt ungeschla-
genen Interimstrainers Timo aus 
dem wohlverdienten Mitt-Saison-
Urlaub. Also alles auf Sieg!

 Auf geht’s  Lahde!







1. Frauen

Spiel bei der HSG Rietberg-Mastholte (20:23)

Am vergangenen Sonntag-
nachmittag ging unsere Fahrt 
nach Rietberg-Mastholte. Leider 
konnten wir keine 2 Punkte mit 
nach Hause nehmen.

Unser Start ins Spiel war alles 
andere als gelungen. In der Ab-
wehr wurde nicht unterstützt und 
richtig zugepackt, vorne kamen 
wir nicht in unser gewohntes Spiel 
und somit auch nicht zum erfolg-
reichen Torabschluss. HSG Riet-
berg-Mastholte war ab der ersten 
Minuten körperlich aggressiver 
und mit der richtigen Einstellung 
im Spiel. Zudem kam noch hinzu, 
dass wir einige Fehlwürfe hatten 
und erst nach 8 Minuten das er-
ste Tor erzielten. Somit gerieten 
wir früh in Rückstand und liefen 
zweitweise einem 5-Tore-Rück-
stand hinterher. Über die Stände 
3:0, 8:3 und 12:7 gingen wir 14:9 
in die Halbzeitpause.

Die erste Halbzeit war ver-
patzt, diese mussten wir jetzt 
aus den Köpfen streichen und ans 
uns selbst appellieren, jetzt alles 
zu geben und den Rückstand auf-
zuholen.

Doch gleich in den ersten bei-
den Angriffen verloren wir den 
Ball durch unnötige technische 

Fehler und ließen 2 Tore für Riet-
berg zu (16:9). Nach 36. Minuten 
erzielte Karina dann das erste 
Tor in der zweiten Halbzeit, was 
uns wachrüttelte, denn ab jetzt 
stand die Abwehr besser und es 
wir starteten unsere Aufholjagd. 
Dank der Tore von Karina, die 
wirklich eine sehr starke Partie 
spielte, konnten wir bis auf ein 
Tor herankommen (16:15). 

Wir hatten noch genügend Zeit 
das Spiel zu drehen, doch Riet-
berg ließ keine Fehler zu und war 
an diesem Tag einfach in einer 
besseren Verfassung. Am Ende 
mussten wir uns dann 23:20 ge-
schlagen geben.

Es ist das erste verlorene Spiel 
unter Axel, aber was solĺ s?…ab-
haken, aufstehen und weiter-
kämpfen.

Tore für den TLQ: Karina  
Schenkel (12/3), Anne Schubert 
(2), Birte Haßfeld (2/1), Lisa List, 
Antonia Liebsch, Johanna Merks 
und Katharina Gerzen (je 1)

  Birte Haßfeld



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum 21

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Schäkel Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte 30 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Kerstin Mai Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke RDF Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

Klaus Joachim Manni Heins Malte Zmann Hermann Stahlhut Herbert Klocke Fam. Helbrecht Marten Franke



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)
1. HSG Hüllhorst 14 42 338 : 296 21 : 7
2. SC Westfalia Kinderhaus 13 24 323 : 299 19 : 7
3. TuS Lahde/Quetzen 14 31 348 : 317 18 : 10
4. HSG EURo 14 18 345 : 327 17 : 11
5. HT Sportfreunde Senne 14 10 366 : 356 15 : 13
6. Spvg Steinhagen 13 15 289 : 274 14 : 12
7. TuS Nettelstedt 13 22 358 : 336 14 : 12
8. TuS Brockhagen 14 2 359 : 357 14 : 14
9. LIT TRIBE GERMANIA 14 -32 297 : 329 12 : 16

10. TuS Eintracht Oberlübbe 13 -16 300 : 316 10 : 16
11. HSG Rietberg-Mastholte 13 -25 284 : 309 8 : 18
12. TSG Harsewinkel 13 -91 296 : 387 0 : 26

Torschützen 1. Frauen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Karina Schenkel 14 81 / 24 5,8
Antonia Liebsch 14 72 / 0 5,1
Birte Haßfeld 13 71 / 54 5,5
Johanna Merks 13 41 / 1 3,2
Michelle Ahnefeld 14 33 / 1 2,4
Lisa Brase 12 28 / 0 2,3
Lisa List 12 7 / 0 0,6
Anne Schubert 14 6 / 0 0,4
Katharina Gerzen 3 5 / 0 1,7
Inken Lagmöller 1 2 / 2 2,0
Ilka Seele 4 1 / 0 0,3
Selina Borcherding 13 1 / 0 0,1



Der aktuelle Spieltag

TuS Lahde/Quetzen - LIT TRIBE GERMANIA 30 : 19

TuS Brockhagen - HSG EURo 33 : 24

HT Sportfreunde Senne - HSG Hüllhorst 26 : 23

Spvg Steinhagen - SC Westfalia Kinderhaus 12.02.17

HSG Rietberg-Mastholte - TuS Nettelstedt 12.02.17

TSG Harsewinkel - TuS Eintracht Oberlübbe 12.02.17

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Lahde/Quetzen - HT Sportfreunde Senne 27 : 26

TuS Nettelstedt - TuS Brockhagen 28 : 36

SC Westfalia Kinderhaus - HSG Rietberg-Mastholte 21 : 19

HSG EURo - TSG Harsewinkel 32 : 21

LIT TRIBE GERMANIA - TuS Eintracht Oberlübbe 30 : 26

HSG Hüllhorst - Spvg Steinhagen 19 : 18







2. Herren

Spiel beim TuS 09 Möllbergen 2 (24:35)

Mit einem sehr schmalen Ka-
der mussten wir zu unseren Gast-
gebern nach Möllbergen. Verlet-
zungsbedingt und dadurch, dass 
wir nun auch Rüdiger an die Erste 
abgeben mussten, hatten wir nur 
7 Feldspieler und 2 Torwarte.

Trotzdem kann man sagen, 
dass wir in der ersten Halbzeit 
sehr gut gegen Möllbergen ge-
genhalten konnten!

Möllbergen fand nicht richtig 
ins Spiel und fand keine rechte 
Lösung gegen unsere Abwehr. 
Vorne im Angriff lief es bei uns 
sehr gut, zeitweise konnten wir 
sogar in Führung gehen! Zur 20 
Minute hin machten wir ein we-
nig schlapp, Möllbergen zog mit 4 
Toren weg, wir konnten allerdings 
dagegen halten und liessen un-
sere Gäste nicht wegziehen. So 
trafen wir in der 27 Minute zum 
Anschlusstreffer (13:12), Halbzei-
tstand war dann 15:12.

Die zweite Hälfte lief für uns 
weniger optimal und es zeigte 
sich schnell, dass unser Kader 
einfach zu klein war, um länger 
dem Tempo des Spiels stand zu 
halten. Möllbergen gelang ein An-
griff nach dem anderen, während 
wir uns ein ums andere Mal an 

der gegnerischen Abwehr aufrie-
ben. Möllbergen zog schnell mit 6 
bis 7 Toren an uns vorbei, ein Ab-
stand, den wir leider nicht mehr 
verkürzen können.

An der zweiten Halbzeit lässt 
sich aber auch durchaus etwas 
Positives sehen, denn immerhin 
erzielte Jan in dieser Hälfte 6  
seiner 7 Tore!

Dass wir es ohne genügend 
Spieler und ohne Trainer wahr-
scheinlich nicht gegen Möllbergen 
schaffen werden, war wohl jedem 
klar, trotzdem ist die Höhe der 
Niederlage angesichts einer sehr 
guten ersten Halbzeit ein wenig 
niederschmetternd.

Hoffen wir, dass es mit un-
serem Interims-Coach Thomas 
Elbe in der nächsten Zeit wieder 
mit uns bergauf geht und wir in 
der Rückrunde noch das ein oder 
andere Spiel gewinnen können!

In diesem Sinne.

Tore für Lahde: Jan Aumann 
(7), Christian Elbe (5/1), Eike Kor-
te (3/2), Christoph Meyer, Marius 
Redeker (je 3), Nils Römbke (2) 
und Timo Meyer (1)







Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (Bezirksliga Mi-Lü)

1. TuS Gehlenbeck 17 135 480 : 345 32 : 2
2. TSV Hahlen 2 17 59 480 : 421 27 : 7
3. TuS 09 Möllbergen 2 17 63 492 : 429 24 : 10
4. LIT TRIBE GERMANIA 3 17 44 453 : 409 22 : 12
5. HSG Porta Westfalica 2 17 8 435 : 427 21 : 13
6. TV Sachsenroß Hille 2 17 25 419 : 394 18 : 16
7. TuS Eintracht Oberlübbe 2 17 -15 426 : 441 17 : 17
8. TuSpo Meißen 16 25 432 : 407 16 : 16
9. HSG Hüllhorst 2 17 -47 369 : 416 14 : 20

10. TuS Porta Barkhausen 16 -53 402 : 455 12 : 20
11. HSG EURo 2 17 -25 470 : 495 12 : 22
12. TuS Lahde/Quetzen 2 17 -36 390 : 426 8 : 26
13. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 16 -56 418 : 474 7 : 25
14. TuS Hartum 16 -127 362 : 489 4 : 28



Der aktuelle Spieltag

TuS 09 Möllbergen 2 - LIT TRIBE GERMANIA 3 30 : 23

TV Sachsenroß Hille 2 - TuS Gehlenbeck 21 : 26

TSV Hahlen 2 - TuS Lahde/Quetzen 2 37 : 28

HSG EURo 2 - HSG Porta Westfalica 2 27 : 29

TuS Eintracht Oberlübbe 2 - HSG Hüllhorst 2 23 : 22

TuSpo Meißen - HSG Espelkamp-Fabbenstedt 12.02.17

TuS Hartum - TuS Porta Barkhausen 12.02.17

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Espelkamp-Fabbenstedt - HSG EURo 2 31 : 22

HSG Hüllhorst 2 - TuSpo Meißen 19 : 24

TuS Gehlenbeck - TuS 09 Möllbergen 2 34 : 24

TuS Lahde/Quetzen 2 - TV Sachsenroß Hille 2 24 : 26

TuS Porta Barkhausen - TuS Eintracht Oberlübbe 2 18 : 23

LIT TRIBE GERMANIA 3 - TuS Hartum 27 : 22

HSG Porta Westfalica 2 - TSV Hahlen 2 27 : 25
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f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



Hier sprechen die C-Mädel

Zum Ende der vergangenen 
Saison haben wir uns an der 
Qualifikation zur Oberliga ver-
sucht. Dabei konnten wir uns auf 
Kreisebene durchsetzen, aber 
bei der weiterführenden Qualifi-
kation gegen Mannschaften u.a. 
aus Everewinkel und Stadtlohn 
konnten wir uns leider nicht be-
haupten.  

So hieß es für uns: Kreisliga 
und das Ziel, oben mitzuspie-
len. Im bisherigen Saisonverlauf 
konnten wir dieses Vorhaben 
im Großen und Ganzen erfolg-
reich umsetzen. Leider wollte der 
Spielplan es so, dass wir gegen 
die beste andere Mannschaft im 
Kreis gleich zu Beginn ran mus-
sten.  

Zu diesem Spiel kam dann 
auch noch eine ärgerliche Ver-
letzungs- und Krankheitsserie 
hinzu, sodass wir nur mit 9 Mä-
dels antreten mussten und da-
rauf konditionell nicht vorbereitet 
waren, nachdem wir die gesamte 
Vorbereitung mit 16 Spielerinnen 
bestritten hatten.

So gab es gleich zu Anfang 
eine empfindliche Niederlag, von 
der wir uns aber nicht umwerfen 
ließen.

Unsere beiden Verletzten aus 
dieser Zeit, Hannah-Marie und 
Carla, fehlten uns zwar lange 
mehrere Monate, bzw. weiterhin, 
aber die weiteren Spiele konnten 
wir dann regelmäßig mit 12 Mä-
dels bestreiten, was sich deutlich 
auf unsere Konstanz über die 50 
Minuten auswirkte.

Wir können durch den großen 
Kader auch verstärkt an der Aus-
geglichenheit der Mannschaft ar-
beiten, da zu Beginn (vor allem in 
der Qualifikation) die „Jüngeren“ 
sich viel von den „Älteren“ ha-
ben ziehen lassen. So kommt es 
auch, dass wir inzwischen eigent-
lich jeden Ausfall auffangen kön-
nen und in den meisten Spielen 
trotzdem relativ dominant auf-
treten können.

Trotz der weiterhin ausbau-
fähigen Kondition der meisten 
Spielerinnen sind wir inzwischen 
vor allem im Tempospiel sehr gut 
geworden und können unsere 
Ballgewinne aus unserer guten 
Abwehr heraus immer wieder zu 
schnellen Toren über die 2. Phase 
nutzen.

Kommen wir in den Positions-
angriff, so haben wir aber auch 
dort das notwendige Spielver-



ständnis, um die offensiven Ab-
wehrreihen der Gegner regelmä-
ßig aushebeln zu können, ohne 
dabei auf komplizierte Spielzüge 
zurückgreifen zu müssen.

So waren bisher alle weiteren 
Spiele (mit Ausnahme des Rück-
spiels gegen Hahlen, was die Vor-
zeichen angehend, ein Duplikat 
zum Hinspiel war) erfolgreich und 
auch nur ein Spiel (gegen Hüll-
horst) knapp.

Das Rückspiel gegen den Dritt-
platzierten der HSG Hüllhorst 
steht kommende Woche an und 
dort wollen wir Platz 2 hinter dem 
TSV Hahlen 1 endgültig sichern. 
In den weiteren Spielen werden 
wir jetzt verstärkt die D-Mädel 
einbauen, um schon die Vorbe-
reitung auf die kommende Saison 
einzuleiten.

Für die älteren C-Mädel (und 
auch einige jüngere) gilt das glei-
che in den B-Mädel; auch dort 
schnuppern sie bereits rein und 
gewöhnen sich so an die deutlich 
andere Spielweise, vor allem was 
den Angriff gegen eine defensive 
Abwehr angeht.

Bevor die Saison jedoch en-
det (und für die neuen B-Mädel 
die intensive Vorbereitung auf 
die anstehende Qualifikations-
runden losgeht) haben wir jedoch 

noch ein Highlight anstehen: das 
Kreispokalfinale mit den vier be-
sten Teams dieser Kreisliga-Sai-
son steht am 26. Februar in der 
Lahder Sporthalle an. Dort wol-
len wir nochmal alles reinwerfen 
und es im dritten Anlauf endlich 
schaffen, den TSV Hahlen zu 
schlagen.

Wir würden uns sehr über 
lautstarke Untersützung an die-
sem größtenteils Handball-freien 
Wochenende freuen. Los geht es 
um 13:30 Uhr.

   Die C-Mädel







Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 SZ Dietmar Prange,
Jonas SchäkelJg. 1998/99

B-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 GY
Nils Römbke

Jg. 2000/01 Donnerstags 19.00 20.30 SZ

C-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 HS Gerrit Marsch, Melissa 
Schmidt, Meike BulmahnJg. 2002/03 Freitags 17.30 19.00 GY*

D-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Sven Lablack,
Andrea GattnarJg. 2004/05

E-Mädel Dienstags 16.00 17.30 HS Manfred Herrmann,
Janina HeilmannJg. 2006/07 Mittwochs 16.00 17.30 SZ*

A-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1998/99

C-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Rüdiger Tebbel,
Volker WieseJg. 2002/03

D-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Sebastian Busch,
Jannik BeneckeJg. 2004/05

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Timo Engelmann,
Anna-Lena KielJg. 2006/07

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ Anna Büsing,
Merle Uphoffab Jg. 2008

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, GS = Grundschule Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, 
GY = Gymnasium Petershagen, * = im wöchentlichen Wechsel



1. Herren

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

TuS SW Wehe
Sonntag, 19. Februar 2017

Anwurf: 16:00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

TuS Eintracht Oberlübbe
Samstag, den 4. März 2017

Anwurf: 18.00 Uhr

1. Frauen

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

HSG Hüllhorst
Sonntag, 19. Februar 2017

Anwurf: 14.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

SC Westfalia Kinderhaus
Samstag, den 4. März 2017

Anwurf: 16.00 Uhr






